
Ihr habt Euch diesen Fahrradurlaub in der Toskana verdient. Wir werden 4 Tage durch 
die schönsten Gegenden der Region radeln, vorbei an weltbekannten Monumenten, 
fantastische Städte kennenlernen, wir sehen Sonnenblumenfeldern und sanfte Hügel, 

auf denen die Trauben für den 
Chiantiwein reifen und fahren ent-
lang der azurblauen Etruskischen 
Riviera. Was gibt es Schöneres? 
Vielleicht die Aussicht auf die phan-
tastische toskanische Küche und 
dazu einen Rotwein? 

Die Global Biking Initiative (GBI) 
möchte Euch auf sportliche Weise 
die interessantesten Gegenden 
Europas zeigen. Und wir sind stolz 
auf unser internationales Teilneh-
merfeld (auf unseren Touren wird 
neben Deutsch i.d.R. auch Englisch 
gesprochen, da die Teilnehmer aus 

ganz Europa und z.T. sogar weltweit anreisen), das es den Fahrern ermöglicht, ganz 
‚nebenbei‘ ihre Sprachkenntnisse aufzufrischen und internationale Bekanntschaften zu 
schließen. Ein großes Anliegen und der wesentliche Unterschied zu klassischen Fahrrad-
reiseanbietern ist vor allem aber die dauerhafte Unterstützung von karitativen Projekten 
in aller Welt. Dies erreichen wir, indem jeder Teilnehmer eine kleine Spende für ein Hilfs-
projekt in seinem Heimatland entrichtet. 

 

1. Tag: Pisa – Florenz (ca. 100 km) 
Am weltberühmten Schiefen Turm in Pisa startet unsere Fahrradtour durch die Toskana. 
Der erste Tag ist ideal zum Einradeln, es geht überwiegend flach entlang des Arno. Wer 
Lust hat, kann einen Abstecher zum Geburtshaus von Leonardo da Vinci in die Hügel 
nördlich des Arnotals unternehmen. Hinter Empoli verlassen wir den Arno und über-
queren eine kleine Hügelkette bevor wir Florenz erreichen. Vorbei an den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten der Stadt führt unsere Tour weiter zu einem alten, restaurierten 
Pilgerheim, dem Ostello Il Bigallo, das auch uns für diese Nacht Unterkunft gewährt. Die 
hungrigen Radler werden mit einem echt toskanischen Abendmenü verwöhnt und kön-
nen dabei die Mitstreiter für die nächsten Tage besser kennenlernen. 

2. Tag: Florenz – Siena (ca. 77 km) 
Heute geht es durch die Chianti-Region. Die Landschaft mit vielen grünen Hügeln geht 
ans Herz und vor allem auch in die Beine! In Greve in Chianti kann man den sehenswer-
ten Marktplatz bei einem Espresso genießen, bevor es weitergeht. Ein Highlight des 
Tages ist sicherlich ein (optionaler) Abstecher nach San Gimignano mit seinen berühm-
ten mittelalterlichen Wohntürmen. Wer sich die zusätzlichen Kilometer dorthin lieber 
sparen will, fährt direkt weiter Richtung Siena. Unterwegs kommen wir noch an dem 
Städtchen Monteriggioni vorbei, das ebenfalls einen Zwischenstopp wert ist. Das Tages-
ziel (und UNESCO-Weltkulturerbe) Siena erkundet man am besten, indem man sich ein-
fach durch die zahllosen kleinen Gassen treiben lässt. Und zwangsläufig wird man am 
Dom oder an der muschelförmigen Piazza del Campo auskommen, wo das Herz der Stadt 
schlägt. Die Nacht verbringen wir in Mobilheimen auf einem Campingplatz unweit des 
Stadtzentrums sowie in einem benachbarten Hotel. 

 

 

 

Kurz und knapp 

Geführte Gruppentour, ca. 380 km 
4 Tage / 3 Nächte 
ca. 20 Teilnehmer in 2-3 Teams 
 
Termin 
9. – 12. September 2016 
 
Streckencharakter 
Am ersten und letzten Tag größtenteils 
flach, Tag 2 & 3 sind anspruchsvoller und 
durchgehend hügelig. Die Strecken füh-
ren hauptsächlich über Asphaltstraßen, 
sofern möglich werden Nebenstraßen 
genutzt. 
Es sind an zwei Tagen zusätzliche (optio-
nale) Abstecher möglich, die die Strecke 
allerdings deutlich verlängern, und nur 
bei Interesse gefahren werden müssen. 
 
Anreisehinweise 
Flugzeug: preisgünstige Flugverbindun-
gen von Deutschland nach Pisa 
Bahn: Der HBF befindet sich in direkter 
Hotelnähe 
PKW: Dauerparkmöglichkeiten am 
Flughafen & in der City (kostenpflichtig) 
Anreise in Eigenregie zum Hotel oder 
Startort 
 
Preise 
Basispreis: 349,- € 

Zuschlag EZ: 100,- € 

Zusatznacht Pisa (8.9.):  
DZ 49,- € / EZ 79,- €  

Fahrradtransport (ab/bis Neuss): 50,- € 

Leihfahrrad (MTB):  
Standard 69,- € 
Premium 89,- € 
 
Charity 
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich, eine 
Mindestspende von 50,- € an ein Hilfs-
projekt in seinem Heimatland zu ent-
richten. Deutsche Teilnehmer können 
ihre Spende steuerlich absetzen! 
 
 

  



 
 
3. Tag: Siena – Piombino (ca. 108 km) 
Wir verlassen Siena in Richtung Südwesten und kommen schon nach kurzer Zeit an der 
Abbazia San Galgano vorbei, der Ruine einer ehemaligen Abtei, deren Hauptsehens-
würdigkeit die Kirche ohne Dach ist. Durch die Colline Metallifere führt unsere Fahrt nun 
wieder in stetem auf und ab über die sanft geschwungenen Hügel. Nur einzelne kleinere 
Ortschaften ‚stören‘ das Naturerlebnis auf diesem Teil der Tour. Die nächste größere 
Stadt Massa Marittima liegt – wie viele Orte der Toskana – trutzig auf einem Hügel und 
ist ebenfalls einen Abstecher wert. Der letzte Teil der heutigen Strecke führt uns über 
Suvereto zu unserer Ferienanlage Poggio all’Agnello bei Piombino. Das Meer ist nicht 
weit, und ein Sprung ins kühle Nass vielleicht eine willkommene Abkühlung nach den 
Strapazen des Tages. 

4. Tag: Piombino – Pisa (ca. 95 km) 
Nach zwei anstrengenden Tagen wird es am letzten Tag der Tour deutlich entspannter. 
Wir fahren lange Zeit in unmittelbarer Küstennähe an der Etruskischen Riviera entlang, 
immer wieder mit der Möglichkeit, einen kurzen Badestopp einzulegen. Hinter Vada 
verlassen wir die Küste und halten uns Richtung Rosignano Marittimo. An der hier 
eingerichteten Verpflegungsstelle können wir uns ein letztes Mal stärken und die 
Getränkevorräte auffüllen, bevor es über sanfte Hügel bis hinein nach Pisa geht. Das Ziel 
der Tour ist ebenfalls der Schiefe Turm. Wer abreisebedingt bereits am Flughafen oder 
Bahnhof aussteigen möchte, den führt die Strecke fast unmittelbar dort vorbei. 
 
 

Weitere Infos & Fragen: oliver.harzen@gbi-event.org 

Anmeldung: www.gbi-event.org/de/register.html 

 
 
Leistungen 
 Übernachtung in versch. Unterkunfts-

arten (siehe Tourbeschreibung) mit 
Frühstück, in Florenz z.T. mit Gemein-
schaftsbad 

 Gepäcktransport von Hotel zu Hotel 
 Begleitfahrzeug zum Abholen von 

liegengebliebenen Fahrern auf der 
Strecke! 

 Mehrere Radteams mit unter-
schiedlichen Geschwindigkeiten  

 GPX-Dateien der gesamten Tour  
 Persönliche Betreuung während der 

gesamten Tour 
 Teilnahme mit allen Fahrradtypen 

möglich (Rennrad, MTB, Tourenrad, 
eBike, etc.) 

 Internationales Teilnehmerfeld 
 Verpflegungsstation mit Riegeln, Obst 

und Getränken an jedem Tag 
 Fahrrad-Trinkflasche 
 Leihräder, Fahrradtransport ab/bis 

Düsseldorf/Neuss und Zusatznacht in 
Pisa (optional buchbar) 

 Neue Eindrücke, unvergessliche 
Erlebnisse und jede Menge Spaß! 
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